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Der Bezirksspielleiter gibt bekannt 

Vorturnier zur Bezirkseinzelmeisterschaft 1985 

Dieses Turnier beginnt nach den Herbstferien im Oktober d.J. und wird hiermit 
ausgeschrieben. Teilnahmeberechtigt ist jedes Mitglied des Schachbezirk 
Düsseldorf. Meldungen erbitte ich bis zum 15. September d.J. an meine obige 
Adresse. Später eingehende Meldungen können aus organisatorischen Gründen nicht 
mehr berücksichtigt werden. Gespielt wird jede Woche eine Runde. Als Spiellokale 
sind vorgesehen: 

Schachgeneinschaft Neuss 1901/22 e.V. 
Schachzentrum Neuss 
Pavillions Karl-Kreiner Schule 
Gladbacher Straße 60, Neuss 
Spieltag Montag, 19 Uhr 

SSC Hochdahl e.V. Abt. Schach 
Hildener-Straße 17, Erkrath-Hochdahl 
Spieltag Dienstag, 19 Uhr 

Schach-Gemeinschaft Düsseldorf e.V. 
Großer Saal Kolpinghaus 
Blücher Straße 6-8, Düsseldorf 
Spieltag Dienstag, 19 Uhr 

Ratinger Schachklub 1950 
Städt. Jugendhaus Ratingen-Mitte 
Stadionring 7, Ratingen 
Spieltag Donnerstag, 19 Uhr 

)eilen Sie mir bitte auf Ihrer Meldung, die neben dem Namen und Anschrift auch 
die Telefon-Nr. und den Namen Ihres Vereins enthalten soll, mit, in welches der 
vorgenannten Lokale Sie spielen möchten. Geben Sie auf jeden Fall alternativ 
2 Spiellokale auf Ihrer Meldung an. Ich bitte dies unbedingt zu beachten. 

Einzelblitzmeisterschaft des Niederrheinischen Schachverbandes 1901 
Dieses Turnier ist offen für alle Mitglieder und findet statt am 15. September 
d.J. im Mannesmann-Gymnasium, Am Ziegelkamp, Duisburg-Huckingen. Beginn 9.30 Uhr. 
Je 2 Teilnehmer eines Vereins müssen eine Uhr mitbringen. 

Hinweis für Mannschaften, die überregional spielen 
Mannschaften, die auf Bundes- oder Verbandsebene spielen, haben für jeden Mann- 
schaftskampf bis spätestens Dienstag nach dem K m p f  (Poststempel) eine Spielbe- 
richtskarte für Seniorenmannschaften an Herrn Weber, für Jugendmannschaften an 
Herrn Hoppe zu aenden. 

gez. R. Tetzlaff 



Mannschaftskämpfe 1985186 
Für .die Mannschaften der 2. Bundesliga, Regionalliga, Verbandsliga und Verbands- 
klasse sind die von den für diese Klassen zuständigen Spielleitern eraanaenen - - 
Richtlinien maßgebend. 
Für die ~annschaftskämpfe der Bezirksklassen hat der Spielausschuß des Schach- 
bezirk Dhseldorf e r g ä n i ~ e n i o r e n -  und Jugendmannschaften noch 
folgende Regelungen getroffen: 
Beginn aller Kämpfe für Senioren 10 Uhr, für Jugendliche 15 Uhr. Die Bedenkzeit 
beträgt 50 Züge in 2 1/2 Stunden, jede weitere Stunde 20 Züge. Abgebrochen wer- 
den kann frühestens nach 5 Stunden Gesamtspieldauer. Verleaunaen des S~ieltaaes 
sind nur gemäß BTO 23.1. bis 23.6. möglich; Die mit (E) geGennzeichneten ~unden 
müssen bis zur Entscheidung gespielt werden. Gemäß Beschluß des Spielausschusses 
werden in Zukunft Mannschaften, die zu einem Mannschaftskampf nicht antreten, 
mit einer Buße von DM 40,-- belegt. 
Die Wettkampfmeldungen sind auf vorgedruckten Postkarten, spätestens am Dienstag 
nach dem Kampf (Poststempel ist maßgebend), für die Senioren-Mannschaften an den 
2. Spielleiter, Herrn Rudolf Weber, Karlsruher-Straße 4, 4044 Kaarst 1, für die 
Jugendmannschaften an den Jugendwart, Herrn Alex Hoppe, Pappelweg 2, 
abzusenden. Gemäß Beschluß des Spielausschusses wird die gastgebende Mannscha 

5657 Haax- die diesen Termin nicht einhält, vom 2. Bezirksspielleiter bzw. vom Jugendwart 
mit einem Bußgeld von DM 20,-- belegt und bleibt solange gesperrt, bis dieser 
Betrag beim 2. Bezirksspielleiter bzw. Jugendwart abgeführt ist. Abgebrochene 
Partien sind in einem verschlossenen Umschlag vom gastgebenden Verein aufzube- 
wahren. 
Es sind nur Spieler spielberechtigt, die dem Bezirk ordnunqsqemäß qemeldet sind. 
und für die ein spielerPan der ZPS oder eine schriftliche ;o;läufise Spielge- 

- 

nehmigung von Herrn Weber vorliegt. 
Hängepartien werden nicht abgeschätzt1 Die Wiederaufnahme der abgebrochenen 
Partien erfolgt an einem der beiden nächsten Spieltage beim gastgebenden Verein. 
Sie müssen auf jeden Fall vor Beginn der nächsten Runde erledigt sein. Die 
Ergebnisse sind dem 2. Bezirksspielleiter bzw. dem Jugendwart sofort vom gast- 
gebenden Verein mitzuteilen. 
Vereine, die mehrere Mannschaften in einer Klasse haben, werden wegen Gestel- 
lung von Ersatzspielern ausdrücklich auf die BTO aufmerksam gemacht. 
Im übrigen werden alle Vereine wegen der Gestellung von Ersatzspielern generell 
ebenfalls auf die BTO 15.1 bis 15.8 hingewiesen. 
Die Spielausschüsse von Bund, Verband und Bezirk haben für die Mannschaftskämpfe 
1984/85 nachstehende Gruppeneinteilungen und Auslosungen vorgenommen: 

Senioren-Mannschaften 

2. Bundesliga -Gruppe West- 
1. Essener Eisenbahn 
2. Katernberg 
3. Monheim 
4. Enger-Spenge 
5. DSG Rochade 
6. Rochade Bielefeld 
7. Dortmund-Bracke 
8. Nordwalde 
9. Münster 
10. Frechen 

Regionalliga 
1. Kamp-Lintfort 
2. PSV/BSV Wuppertai 11 
3. PSV/Turm Duisburg I1 
4. Hochneukirch 
5. Ratingen 
6. Mettmann 
7. SG Düsseldorf 
8. Velbert 

20.10.85 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
17.11.85 8-5, 6-4, 7-3, 1-2 
15.12.85 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
19. 1.86 8-6, 7-5, 1-4, 2-3 
2. 3.86 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
27. 4.86E 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
25. 5.86 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
Verlegungen 3-1 vom 15.12. auf 5.1.: 2-3 
vom 19.1. auf 26.1. 



Verbarnisliga 

Gm? I Gru~pe I1 
1. Hil£arth 29.9.85 , l ,SGDüssel&rfII 22.9.85 1-8, 2-7, 2-6, 4-5 
2. NeuEs 27.10.85 2. Kevelaer 27.10.85 8-5, 64, 7-3, 1-2 
3. Dinslaken 24.11.85 3. Viersen 24.11.85 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Solingen 68 I11 26. 1.86 4. Rxsdcxf 26. 1.86 86, 7-5, 1-4, 2-3 
5. Rheydt I1 2. 3.86 5. DSO Rochade 11 9. 3.86 3-8, 4-2, 5-1. 6-7 
6. Sfr. &er6 20. 4.86 6. Hilden 20.4.86E &7,1-6,2-5,- 
7. Benrath 25. 5.86 E 7. Wesel 11. 5.86 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. üedem 8. St. T&is 

Verlegung 4-5 auf 22.9. 

Verbandsklasse 

*[BSV Wuppertal 111 
Gruppe I1 Gruppe 111 
1. Kranenburg 1. Kaarst 

2. Kamp-Lintfort 11 2. Caissa Moers 2. Neukirchen 
3. PSV/Turm Duisburg I11 3. Post Düsseldorf 3. Anderssen Wupper 
4. Nettetal 4. DU 89/Hochhei.de 4. St. Tönis I1 
5. Walsum 
6. DerendorfIRath . Remscheid 
8. Süchteln 
Verlegung 2-3, 1-4 vom 

26.1. auf 2.2. 

Termine Gruppe I U. I1 
1. Runde: 22. 9.85 
2. Runde: 27.10.85 ~ ~~ - 

3 .  Runde: 24.11.85 
4. Runde: 26. 1.86 
5. Runde: 9. 3.86 
6. Runde: 20. 4.86 
7. Runde: 25. 5.86 E 

5. ~amborn 07 5. Solingen 28 
6. Elberfeld I1 6. DSG Rochade I11 
7. PSV/Turm Duisburg IV 7. DU 89/~ochheide 
8. Velbert I1 8. Rheinhausen 
Verlegung 6-7 vom Verlegung 6-7 vom 

9.3. auf 2.3. 23.2. auf 16.2. 

Bezirksliga 
1:Neuss I1 6.10.85 1-10. 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. Derendorf/~ath I1 10.11.85 10- 6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. Erkrath I1 8.12.85 2-10. 3-1. 4-9. 5-8. 6-7 
4. Ratingen I1 
5. Uedesheim I 
6. SG Düsseldorf 
7. Hilden I1 
8. SFD I 
9. Wersten I 
10. TUS Nord I 

1. BeWkskla3se 

Grupp I 
1. Erkrath I1 
2. SV 1854 I 

$; E-II1 
6. Benrath I1 
7.rSRodiadev 
8. Hilden I11 

2. Bezirksklasse 

sE!E?G 
1. Benrath I11 

%!%!zzL 
6.10.85 1. Erkrath I11 13.10.85 1-8,2-7,3-6,44 

2. NeuEs VI 10.11.85 2. lUS Nord I11 17.11.85 8-5. 64. 7-3. 1-2 
3. SFD 111 8.12.85 3.SFDIV 15.12.85 2-8; 3-1; 4-7; 5-6 
4. I(aarst I1 12. 1.86 4. Ratingen IV 19. 1.86 8-6, 7-5, 14, 2-3 
5. Hilden IV 2. 2.86 5. marst 111 23-2-86 3-8.4-2,C-1,6-7 
6. Der-/Rath 111 23. 3.86 6. SV 1854 I1 27. 4.86E 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. SG a;issei.&rf VI 13. 4.86 E 7. SG Düsael&rf V 11. 5.86 E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8 . r S b d m d e V I  8. Neuss VII 



3. BeWkBklasse 

%%ik I 
s%F!?LE 

29. 9.85 1. Garath I 6.10.85 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Ratingm V 3.11.85 2. SC Düsseldorf VIII 10.11.85 8.5, 6-4, 7-3, 1-2 
3. Wevelinqhoven I1 1.12.85 3. Ratiryen VI 8.12.85 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4.SGDüsseldorfVII 5.1.86 4.ErkrathIV 12. 1.86 8-6, 7-5, 14, 2-3 
5 . S G ~ l d o r f M  16.2.86 5.AllerheiligenI 2.2.86 3-8.4-2.5-1,6-7 
6. Poet I1 16. 3.86 6. SV 1854 I11 23.3.86 8-7,1-6,2-5,3-4 
7. Wersten I1 4. 5.86 E 7. SC* lbm I1 13. 4.863 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Kaarst IV 8. Lintorf I 

3. Emlrath IV 
4. wesheim I1 
5. I.w %€bade VII 
6. Neuss VIII 
7. Garath I1 
8. Hilden V 
9. Ikremkxf IV 
10. Past I11 

Auf- und Abstieg 

Bezirksliga: 

1.12.85 3.SODüsseldor£X 
5. 1.86 4. en passant I 
26. 1.86 5.WerstenIII 
16. 2.86 6. Post IV 
16. 3.86 7. IIochdahl I1 
20. 4.86 E 8. Wevelixqhown I11 
4. 5.86 E 9. c?Jerbilk I 

Der Sieger steigt in die Verbandsklasse auf; die beiden 
letzten Mannschaften steigen in die 1. Bezirksklasse 
ab. 

1. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die Bezirksliga auf; die 
letzten Mannschaften jeder Gruppe steigen in die -. 
2. Bezirksklasse ab. 

2. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die 1. Bezirksklasse auf; 
die letzten Mannschaften jeder Gruppe steigen in die 
3. Bezirksklasse ab. 

3. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die 2. Bezirksklasse auf; 
die letzten Mannschaften jeder Gruppe steigen in die 
4. Bezirksklasse ab. 

4. Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die 3. Bezirksklasse auf. 

Jugendmannschaften 

NRW-Liga 

Gruppe I Gruppe I1 
1. Rheine 1. Herford 18. 8.85 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
2. Paderborn 2. Münster 9. 9.85 8-5, 7-3, 6-4, 1-2 
3. Menden 3. Wesel 29. 9.85 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Unna 4. Pullheim 10.11.85 8-6. 7-5. 1-4. 2-3 
5. Bochum 31 
6. Godesberg 
7. DSG Rochade 
8. Ibbenbüren 

Regionalliga 
1. Mönchengladbach 
2. SG Düsseldorf 
3. Sfr. Moers 
4. Turm Krefeld 
5. TUS Nord 
6. Erkrath 
7. Dinslaken 
8. Kaarst 

5. Sundern 
6. Ratingen 
7. Wattenscheid 
8. Lippstadt 



Verbandsliga -Gruppe Süd- 
1. Meerbusch 
2. Hilden 
3. Neuss 16.11.85 2-8, 3-1, 4-7, 5-6 
4. Aufst. Berg. Ld. 14.12.85 8-6, 7-5, 1-4, 5-3 
5. Elberfeld 14. 1.86 3-8, 4-2, 5-1, 6-7 
6. Neviges 1. 2.86 8-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7 .  Solingen 28 1. 3.86E 4-8, 5-3, 6-2, 7-1 
8. Anderssen Wuppertal 

Von den Jugend-Bezirksklassen lagen bei Redaktionsschluß noch keine Termine und 
Auslosungen vor. Gemäß Beschluß des Bezirksspielausschusses erscheinen diese 
erst in der nächsten Ausgabe (Ende Oktober d.J.). 

Aus den Vereinen 

Ratinger Schachklub 1950 
'einsmeister wurde Andreas Reuter mit 8 Pkt. vor Harald Wolter mit 7.5 Zählern. ( eger der Gruppe B wurde Giovanni Autiero vor Siegfried Kees. In der Gruppe C 

te~len sich aen 1.-3. Platz Rolf Soe, Eduard Scholderer und Heinz Steinhöfel. 
Uber den Aufstieg in die B-Gruppe wird ein Stichkampf entscheiden. 

Schachf reunde "Caissa" 
Unser diesjähriges Vereinsturnier hat unser Schachfreund Robert Hagen mit 9.5 Pkt. 
aus 10 Partien für sich entschieden. 

Schachgemeinschaft Neuss 1901/22 e.V. 
Die diesjährige Vereinsmeisterschaft wurde bei 64 Teilnehmern in 4 Ebenen ausge- 
tragen. In der 1. Gruppe sicherte sich Bernd Wirtz mit 8-2 Pkt. den Titel des 
Vereinsmeisters vor dem Neusser Stadtmeister Gerd Nachtmann (7.5 Pkt.). In der 
2. Gruppe sicherten sich Georg Nawrath und Harald ~ützenkirchen die ~"fstiegs- 
plätze. Der dritte Aufsteiger wird im Stichkampf Ulrich Nachtmann - Burkhard 
Bartels ermittelt. In der 3. Gruppe belegten Holger Jantzen, Alexander Pithan, 
Erich Jürgensen und Dietbald Lindenblatt die Aufstiegsplätze. Sieger der Gruppe 4 
wurde Peter Heier vor Bernd Bahr. 

Schachclub Erkrath 
Vereinsmeister wurde Michael Czubak vor Marko Sponheim und Stefan Meyer-Kahlen. 
In der B-Klasse aewann Frank Levendecker. in der C-Klasse Ferdinand Crumfinqer 
und den Sieg der-D- lasse teilten sich  laus Kirchesch und Frank Wratschun.-~en 
Vereinspokal gewann durch Blitzen Stefan Wortberg gegen Wolfgang Niederhausen. 
Den Vereinspokal für Std.-Partien (6 Runden Schweizer-System) holte sich Stefan 
Meyer-Kahlen vor den punktgleichen Stefan Wortberg und Roland Leonavicius. 
Vereins-Blitzmeister wurde Sinan Temelli vor Michael Czubak und Marko Sponheim. 
Jugend-Stadtmeister und Gewinner des Pokals der Kreissparkasse wurde Frank 
Wratschun vor Roland Leonavicius. Jugend-Vereinsmeister wurde Roland Leonavicius 
vor Denis Temelli und Christian Herbrich. In der B-Klasse Gruppe I siegte 
Christian Mayer vor Frank Schuckmann und Martin Moog, in Gruppe I1 
H.-J. Schmidtke vor Stefan Kröckel und Florian Weymar. Die Jugend-Blitzmeister- 

( aft holte sich Stefan Meyer-Kahlen vor Frank Wratschun und Denis Temelli. 
Y ~chachclub Garath 
AnläDlich des Stadtteilfestes in Garath und " 1985 - Jahr der Jugend" veran- 
staltet der Club am Samstag, dem 14.9.1985 um 15 Uhr (Anmeldung um 14.45 Uhr) 
in der Freizeitstätte Garath, Eingang Nord I, ein Jugendturnier. Gespielt werden 
7 Runden & 15 Minuten ~ r o  S~ieler. Preise: 1 Gold-. 1 Silber- und 1 Bronce- 
medaille im ~lym~iaforkit mit Urkunden. Kein startgeld. 

Schachverein ~erendorf/~ath 1928 
Pokalmeister 1985 wurde R. Przeperski. der im Endspiel erst nach 3 ~litzpartien 
Horst Niedrig bezwingen konnte. 

Schachklub "en passant" 
Vereins-Pokalmeister 1985 wurde Hans Nerlich vor Peter Poensgen und Peter Eckert. 

Düsseldorfer Schachverein 1854 
Vereinsblitzmeister 1984 wurde Andreas Grolms vor Klaus Schölzel und Gabi 
Ringelstein. Wanderpokalsieger 1985 wurde Andreas Gromls. Vereinsmeister 1985 
wurde Bernd Weinhausen vor Vidal-Luis Iglesias und Christian Koch. Die Vereins- 
meisterschaft wurde nach 9 Runden Schweizer-System ausgetragen. 




